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Der diesjährige Ausflug führte  
den Heimatverein an den 
Frankfurter Flughafen. 
 
Von einem Bus aus konnte man 
sich die Abfertigung an den 
Terminals und auf dem Vorfeld, 
die Airbus A380-Halle, den 
Frachtbereich CargoCity Nord 
und Süd sowie das Gelände 
des zukünftigen Terminals 3 
anschauen. Unser Tour-Guide 
machte uns auf viele 
Kleinigkeiten aufmerksam und 
man merkte schnell dass sie 
ihren Job sehr gern macht und 
auch weiß was sie erzählt. 
 
Ein besonderes Highlight war 
aber die Feuerwache des 
Flughafens. Hier konnten die 
Teilnehmer aussteigen und sich 
alles haarklein von den 
Brandschutzexperten erklären 
lassen. Die Kleinsten durften ein 
kurzes Stück mit dem großen 
Löschfahrzeug fahren. 
 
Die Zeit verging wie im Fluge, 
nach der Führung erkundeten  

 
alle auf eigene Faust den 
Flughafen und die 
Besucherterrasse.  
 

Zum Abschluss kehrten die 
Mitreisenden ins Brauhaus 
Castel in Mainz ein.  Hier 
konnte man das Bier der 
eigenen Brauerei genießen, 
etwas Leckeres essen und 
gemütlich beisammen sitzen. 
So ging ein wunderbarer Tag zu 
Ende. 

Personelle 

Veränderungen im 

Vereinsring: 
 
Seit Anfang 2019 hat sich der 
Vereinsring Schadeck personell 
verändert. Der langjährige 
Geschäftsführer Klaus Reuter 
ist am 17. Januar verstorben 
und Kassierer Willi Michalek, 
ebenfalls schon lange Zeit im 
Amt, kurz darauf am 24. Januar. 
Der Vereinsring Schadeck muss 
diese beiden tatkräftigen 
Mitstreiter nun entbehren und 
setzt sich seitdem 
folgendermaßen zusammen: 
Für den Heimatverein  Jörg 
Martin, für den Turnverein - 
Eckhard Hafner, für die 
Landsknechte  Michael 
Franke, für die Feuerwehr  
Marcel Müller und für den 
Gesangverein  Luise Kreckel.  

 
Geschäftsführer unseres 
Vereinsrings, der als 
Gesellschaft bürgerlichen 
Rechts (GbR) auftritt, ist Jörg 
Martin. Der Vereinsring ist 
selbst kein Verein sondern ein 
Zusammenschluss von 
Vereinsangehörigen, der den 
Zweck hat, das Haus der 
Vereine zu verwalten und zu 
bewirtschaften. Alle, die sich im 
Vereinsring engagieren sind 
ehrenamtlich und in ihrer 
Freizeit tätig.  
 



 
 Mit rund 200 Gästen wurde der 
neue Sportplatz in Schadeck 
seiner Bestimmung übergeben. 
So grün wie jetzt war es hier 

oben noch nie , strahlte 
Eckhard Hafner bei der 
Einweihung. Zwar sei ein 
ganzes Jahr ins Land 
gegangen, seit der Umbau im 
vorigen Sommer begonnen 
hatte, doch sei der Platz nach 
der Ruhezeit nun wirklich gut 
bespielbar. 
 
 Der erste Vorsitzende des TV 
Schadeck Eckhard Hafner sah 
in einer kurzen Ansprache noch 
einmal auf die Vergangenheit 
des Schadecker Sportplatzes 
zurück. Anfang des neuen 
Jahrtausends wurde in 
Eigenregie und mit großem 
persönlichem Einsatz unserer 
Mitglieder das Spielfeld zu 
einem Tenneplatz umgebaut. 
Hafner ist wohl der einzige 
Sportvereinsvorsitzende, der 
während seiner Amtszeit den 
Platz zweimal völlig neu 
gemacht hat. 
 
Die Spielgemeinschaft 
Schadeck, Hofen und Eschenau 
trainierte hier bis 2012. Dann 
kam auch noch der FSV Runkel 
dazu. Wie bekannt entstand 
2015 auf dem Gelände eine 
Zeltstadt für Flüchtlinge, die 
jedoch nie bezogen und 
schließlich zurückgebaut wurde. 
Hierdurch entstand eine nicht 
nutzbare Schotterfläche. Planer 
Hans Brüggemann erzählt, dass 

Land Hessen zur Verfügung 

standen um etwas neu 
entstehen zu lassen. 
 
    Auf einer 64 mal 50 Meter 
Rasenfläche entstand ein 
großes Feld für den Spielbetrieb 
der Jugend und für das Training 
der Alten Herren. Zum Glück 
konnte die Beregnungsanlage 
vom Tenneplatz bei dem 
Umbau integriert und nun weiter 
genutzt werden, erklärt 
Brüggemann. Sogar die 
Flutlichtanlage war intakt. 
Zusätzlich zum Rasenplatz ist 
eine Attraktion entstanden, eine 
Pumptrackbahn. Das ist eine 
Spielwiese für Radfahrer jeden 
Alters. Schon die Dreijährigen 
mit ihrem Laufrad hatten hier 
mächtig Spaß und auch für 
Mountainbiker war die etwa 300 
Meter lange Strecke eine 
Herausforderung. 
 
Acht Mannschaften aus Runkel 
und Schadeck kämpften um den 
Wanderpokal, während die 
Kinder auf dem Pumptrack 
tobten. Eine Halbzeit hat acht 
Minuten, sonst würden wir das 
gar nicht an einem Tag  

 
schaffen, so Patrick Vollbach, 
Vizevorsitzender des TV 
Schadeck. 
 

Bereits die Namen der Teams 
lassen erahnen, dass der Spaß 
an erster Stelle steht. Vertreten 
waren die Löter, Powermadls & 
Friends, Ru(m)cola und die 
Apres-Winzer. Two-
Generations, die aus Vätern 
und Söhnen besteht, als auch 
die Mannschaft der Feuerwehr 
Runkel-Schadeck traten an. Die 

von Spielerinnen geschossenen 
Tore zählten in der Wertung 
doppelt. Im Endspiel traten die 
Jugendmannschaft 1. FC 
Siewillja gegen den JGA 
Hassler, welcher schließlich den 
Pokal gewann, an. 
 



Am 14. September fand im 
Hofgut von Reiner Schmidt das 
Schadecker Weinfest statt. Der 
Wein aus dem Weinhaus Zahn 
stand zur Verköstigung an und 
fand reißenden Absatz. 
 
Nachdem Petrus es mit dem 
Wetter außerordentlich gut 
gemeint hatte, war die 
Besucherzahl erfreulich hoch 
und es wurde bis spät in den 
Abend hinein gefeiert. 
 
Die Schadecker Vereine 
konnten zahlreiche Besucher 
begrüßen. Wie bereits in der 
Vergangenheit gab es wieder 
frisch vor Ort gebackenen 
Flammkuchen von unseren 
Bäckermädels Marina Lanois 
und Manuela Werner. Für den 

Käse und Trauben oder 
Spundekäs mit Laugengebäck 
gut versorgt. Blech und Krach 
sorgten zur Eröffnung für die 
musikalische Untermalung. Die  
Schadecker wissen wie man  
Feste feiert. Die Tatsache, dass 
fast kein Wein mehr übrig war, 
spricht Bände. Vielen Dank an 

Reiner Schmidt für die tolle 
Location und ein großes 
Dankeschön allen helfenden 
Händen in der Vor- und 
Nachbereitung. 
 

 
 

Ein abwechslungsreiches 
Jahr für den Chor 

 
2019 startete für das 
Schadecker 
mit einem äußerst erfolgreichen 
Konzert am 28. April im Haus 
der Vereine.  
Bereits um halb zwei wurden 
die Plätze knapp  und dies lag 
nicht allein an den durchweg 
selbstgebackenen und äußerst 
appetitlich anzuschauenden 
Kuchen, die die 14 Sängerinnen 

und Sänger des Chors 
servierten, sondern sicherlich 
auch daran, dass die Gäste 
neugierig waren, was sich 
Chorleiterin Annette Kohler mit 
dem  Schadecker 
Stimmengewirr neues 
ausgedacht hatte. Die 
Erwartungen wurden nicht 
enttäuscht. Zur Verstärkung 
hatte man den Elzer Frauenchor 
eingeladen, der mit Chorleiterin 
Angelika Seip der Einladung 
gerne gefolgt war. Zuerst einmal 
wurde jedoch ausgiebig Kaffee 
und Kuchen genossen. Danach 
trat zuerst der gastgebende 
Chor auf mit dem Intro 

Zimmermann übernahm die 
Moderation und trug Gedanken, 
Erläuterungen und 
Übersetzungen zu den 
einzelnen Liedbeiträgen 

avier wurde 
das Stimmengewirr von 
Heinrich Thuy begleitet. Danach 
folgte der Frauenchor Elz, 
begleitet von Esther Zapfl am 
Klavier und trug Leonard 

Boy, Von der Liebe sowie 
Marmor, Stein und Eisen bricht 
vor. Beide Chöre erhielten viel 
Applaus von einem begeisterten 
Publikum. Nach einer kurzen 
Pause folgte die Ehrung der 
Jubilare des Schadecker Chors. 
Für 50 Jahre Mitgliedschaft 
wurden Ursula Weicker, Luise 
Reuter und Uta Krell geehrt, für 
60 Jahre Helga Schmidt, Adolf 
Krell und Brigitte Franz 
(Ehrenmitgliedschaft), und für 
65 Jahre Horst und Helga 
Hönig, Inge Müller, Siglinde  



 
Schmid, Johanna Schmidt, Otto 
Klösel sowie Brigitte Fink und 
Edgar Dreiling (beide 
Ehrenmitgliedschaften). Alle 
Jubilare durften sich über 
Präsente freuen. Im Anschluss 
an die Ehrungen folgten noch 
Liedbeiträge des 
Stimmengewirrs, diesmal 
wurden auch das Publikum und 
die Helfer mit einbezogen und 

mother, Schläft ein Lied (dies 

übrigens mit Gebärdensprache 
und im Kanon vorgetragen!), 
und als Abschluss nochmals mit 
allen Helfern, Gästen und 

Liedes hätte es nicht treffender 
ausdrücken können: Ein 
schöner Tag mit harmonischem, 
freudigen Chorgesang und 
wunderbarer Stimmung. 
Weitere, nicht minder 
erfolgreiche Auftritte fanden am 
3. August in Oberselters auf der 

statt und auch beim Weinfest in 
Eschenau am 10. August war  
trotz reduzierter Besetzung  
die gute Stimmung hörbar. In 
Eschenau wurde Reiner 
Schwarz von Min Uhlig bei einer 
Solodarbietung auf dem Klavier 
begleitet. In Schupbach hatte  

 
der Chor am 14. September 
einen Auftritt zusammen mit 
weiteren Chören aus der 
Region. Auch hier war nicht 
volle Mannschaftsstärke 
angesagt, was dem gesamten 
Auftritt aber keinen Abbruch tat. 
Nächster wichtiger Termin ist 
die Schadecker Kirmes, hier 
wird allerdings nicht gesungen 
sondern gebacken: Das 
traditionelle Kuchenbuffet wird 
auch zur Kirmes 2019 vom 
Gesangverein ausgerichtet. Wer 

sich davon überzeugen möchte, 
dass die Sängerinnen und 
Sänger auch talentierte 
Kuchenbäcker/innen sind, ist 
am Kirmessonntag ab 14.30 
Uhr herzlich eingeladen! Und 
wer mitmachen möchte: Proben 
finden immer mittwochs von 20-
21.30 Uhr im Haus der Vereine 
statt (außer in den Schulferien, 
Alle Infos gibt es hier: 
www.stimmengewirr-
schadeck.de ) 

 

++ SAVE THE DATE ++ 
 
Schadecker Powermadls und 
TV Schadeck laden zum 4. Ski-
Opening ein. 
Nach dem durch und durch 
gelungenen Ski-Opening in den 
vergangenen 3 Jahren möchten 
wir natürlich wieder an den 
Erfolg anknüpfen und erneut am 
Haus der Vereine mit allen Ski- 
und Après-Skihaserln die 
kommende Saison eröffnen. 
 
Das Ski-Opening findet am 

Samstag, 23.11.2019 ab 19:30 

Uhr statt. 

 
Der Eintritt ist frei! Und wer sich 
im Skioutfit an dem Abend 
blicken lässt, erhält wie immer 
ein Getränk gratis! 
Für das leibliche Wohl ist 
selbstverständlich wieder 
bestens gesorgt. 
Wer wieder eine Brettljause 
und/oder ein Käsebrett 
vorbestellen möchte, erhält in 
Kürze via Facebook, die 
Backstube oder die 
Kornbrennerei Mannes 
Gelegenheit dazu. 
Wie in jedem Jahr, nehmen wir 
uns euer Feedback - egal ob 
positiv oder negativ - zu Herzen. 
 
Lasst euch also überraschen 
und schaut bei uns rein. Es 
lohnt sich! 
 
Eure Schadecker Powermadls 
 



Der Heimatverein 

Schadeck informiert 

Termine- Termine 
 
Das Jahr neigt sich schon fast 
dem Ende zu und der 
Heimatverein hat noch einiges 
vor.  

 
Den Anfang macht unser 
traditioneller 
Mundartnachmittag am 

Sonntag, 03. November um 

14:00 Uhr. 

 
Der Heimatverein freut sich 
auch dieses Jahr bekannte 

Fern für diese Veranstaltung 
gewinnen zu können. 
 
Am Samstag, 23. November 

ab 10:00 Uhr sind alle 
Schadecker herzlich zum 
alljährlichen Treppchen 

reinigen eingeladen. 
Unterstützt wird der 
Heimatverein von der 
Jugendfeuerwehr Runkel- 
Schadeck. Nach getaner Arbeit 
findet wieder das traditionelle 
Fleischwurstessen im 
Landgasthaus Schaaf statt. 
 
 
 
Am Freitag, 

06. 

Dezember 
besucht der 
Nikolaus  

 

 
Groß und Klein im Schlosshof in 
Schadeck.  
Der Heimatverein freut sich 
schon darauf viele Kinderaugen 
zum Strahlen zu bringen. 
Näheres wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
 
Der Stammtisch des 
Heimatvereins findet im 
Dezember ausnahmsweise am 
Samstag, 07. Dezember im 
Landgasthaus Schaaf statt. Das 
ist auch gleichzeitig der 
Jahresabschluss des Vereins,  
 

 
 
eine Weihnachtsfeier wird es 
dieses Jahr nicht geben. 
Der Heimatverein hofft dass 
viele Mitglieder und Freunde 
den Weg zu diesem  
gemütlichen Beisammensein 
finden.  

 


